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Die „Basics“

● geboren in Kaufbeuren
● als Kind fünfjähriger Aufenthalt in Belgien

– erster Kontakt zu internationalen „Communities“
– internationale Schule, viel Englisch und Französisch

● Gründer und Geschäftssführer der gemeinnützigen
Stiftsung The Document Foundation (LibreOffiice)



  

Technik, die begeistert8

● schon früh Zugang zu Computern gehabt, seit 1991 „online“
● ab 2001 ehrenamtliches Engagement für Schulen

– zarte Anfänge mit selbst gebasteltem Linux-DSL-Router
– Netzwerkkonzept mitentwickelt, seit 2005 im Einsatz
– kurzzeitig auch zwei weitere Schulen und Stadt KF unterstützt
– alles auf Basis freier Softwware (Open Source)



  

Wissen mehren

● nur möglich, da Wissen und Softwware frei verfügbar sind
– Dokumentation, Foren, Hilfe aus der Community

– man kann sich Umgebungen „nachbauen“ und daraus lernen

● 2006-2014 als IT-Fachjournalist ca. 130 Artikel verfasst
– Print und online u.a. bei Heise und Linux New Media

– erster Artikel aufgrund Erfahrungen in der Schule

– Kontakt durch Kollegen aus dem OpenOffeice.org-Projekt

● seit 2023 Autor bei LPI Linux Essentials



  

Freiheit im Büro!

● 2004-2010 ehrenamtlich bei OpenOffiice.org
– Marketing, Pressearbeit, Infrastruktur

– unkompliziert ausprobieren, lernen, hineinschnuppern
– flache bis gar keine Hierarchien
– Stärken und Interessen kennenlernen, „Mentoring“

● 2010: LibreOffiice
– führende freie Offeice-Suite
– 210 Millionen Anwender, 112 Sprachen



  

Wir gehen dann mal stiftsen8
● 2005-2015 OpenOffeice.org Deutschland e.V.

– gemeinnütziger Förderverein
– Gründungsmitglied, Jugendwart, Vorstand, Aufsichtsrat

● 2010 LibreOffeice-Projekt und The Document Foundation
– Satzungs-Mitautor, Infrastruktur, erster Vorstandsvorsitzender
– seit 2014 Geschäftwsführer
– Marken, Urheberrecht, Steuern, Personal, aber auch viel 

„Internationales“
– ca. 1,2 Millionen € Spendenvolumen pro Jahr, 16 Mitarbeiter

und hunderte Ehrenamtliche weltweit



  

Hunger auf mehr!

● 2009 Münchener Open-Source-Treffien e.V.
– im Münchener Café Netzwerk 
– Einrichtung des Kreisjugendrings mit Focus auf Medienpädagogik
– „Jeder vierte Freitag im Monat für freie Softwware“
– Vorträge und Workshops

● 2010 Open-Source-Kochen
→ „Kochen nach dem Open-Source-Prinzip“



  

Kochen nach dem Open-Source-Prinzip?!
● wir arbeiten gemeinsam aus Spaß an der Sache
● wir verstehen uns als Gemeinschaftw („Community“)
● wir haben Neugier und Experimentierfreude
● wir lernen aus Fehlern und geben das Wissen weiter
● jeder macht das, was er am besten kann
● wir motivieren andere, sich einzubringen
● die Koordination ist wichtig, aber etwas chaotisch :-)
● das Ergebnis ist für alle da – und schmeckt!

hier: mehr eingekaufts für Essensspenden an die Heilsarmee
→ und Wissen lässt sich sogar beliebig ofts teilen
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